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Unsere Jugendgruppen 2025/26
BÄRK

Alter: 13-16 

JL/TR+HL: 3

TN: 9

Bergmurmels

Alter: 15-17 

JL/TR+HL: 3+1

TN: 10

Geckos

Alter: ~21+ 

JL/TR+HL: 1+1

TN <27 Jahre: ~5 

Großstadtgämsen

Alter: 14-19 

JL/TR+HL: 3+1

TN: 9 Klettis

Wettkampf-

Alter: 12-18 

JL/TR+HL: 4+2

TN: 14 

Klippenkämpfer

Alter: 13-16 

JL/TR+HL: 4

TN: 13 

NEU: Kletterkoalas

Alter: 13-15 

JL/TR+HL: 3+1

TN: ~15 

Mauerläufer

Alter: 12-15 

JL/TR (HL): 4+1

TN: 14 

Steinbeißer

Alter: 22-26+

JL/TR+HL: 3

TN <27 Jahre: 10

Yetis

Alter: 19-26+ 

JL/TR+HL: 3

TN <27 Jahre: 5

Zugvögel

Fahrten-

Alter: 12-15 

JL/TR+HL: 3+0

TN: ~15 

u18 Jahre:
6 Gruppen ≈ 84 TN

Ü18 Jahre: 
3 Gruppen ≈ 20 bzw. ~30

unregelm. TN

u18 Fahrtengruppe(n): 
≈ 15 TN

≈120 organisierte 
Mitglieder der 

Sektionsjugend in den 
Jugendgruppen 

(zzgl. Familiengruppen & 
Inklusionsgruppe(n))

(Stand 12/25)

JL = Jugendleitende

TR = Trainer*in

HL = Helfende/Aspirant*innen

TN = Teilnehmende



Unsere 
Fahrten
2025/26

Steinbeißer

Süd-FRA, 04/25

Ü18 gruppenübergreifend

Ith, 05/25

Tannheimer Tal, 08/25

gruppenübergreifend

Riesengebirge, 06/25

Klettis

LJ-Spiele, Dresden, 06/25

Berliner LM, Dresden, 06/25

Kids-Cup, Chemnitz, 10/25

u18 gruppenübergreifend

Bayrische Alpen, 02/26

Klippenkämpfer

Löbejün, 10/25

Mauerläufer

Venediger Hw., 08/25

Winterboofen* 03/26

Großstadgämsen

Sedlitz, 04/25

Löbejün, 04/25

SSW-Löbejün*, 06/25

Winterboofen*, 12/25

Jugendleitende

Arb.-Eins. Zollh., Zillertal, 06/25

JL-Fahrt Zollh., Zillertal, 09/25

*empfohlene
Fahrten-

Traditionen



Eindrücke Fahrten 2025-26

2x Winterboofen

SSW Löbejün
mit Alpinclub-

ler*innen

Tegernseer Alpen

Ith

Venediger-
gruppe

Riesengebirge



Zu unseren Jugendgruppen

So wie im vorherigen Jahr konnten wir für u18-jährige Mitglieder wieder die 
Gründung einer neuen Jugendgruppe anstoßen und begleiten. Die neue Gruppe 
heißt „Kletterkoalas“. Eine weitere Neugründung im Wettkampfklettern musste 
noch einmal verschoben werden.

36 Engagierte leiten nun insgesamt 11 JDAV-Gruppen.

Alle u18-Jugendgruppen konnten über die technisch neue Warteliste zum 1. 
Quartal 2026 auch mit Teilnehmenden aufgefüllt werden. Etwas weniger 
Teilnehmende hatten wir in den Jungerwachsenen-Gruppen. Für sie besteht 
keine Warteliste.

Mit 13 Mehrtages-Fahrten und 4 1-Tages-Ausflügen waren unsere Gruppen ca. 
20% mehr unterwegs als im Vorjahr. Dabei haben einige "dienstjüngere" 
Jugendleitende neue Erfahrungen sammeln können. Wir können uns daher wohl 
für's nächste Jahr auf noch mehr Fahrten freuen.

[Übrigens - meist unsichtbar: Jede Fahrt hat als Grundlage einigen organisatorischen Abstimmungs-Aufwand für 
Planungen und die Abrechnungen. Mehr Fahrten bedeuteten also auch mehr ehrenamtliche Arbeit für Jurefs, Kassen- & 
Materialwart*in, und natürlich auch die Jugendleitenden. Danke Euch allen!]



EINDRÜCKE JUGEND-AKTIONEN 2025-26

Arbeitseinsatz  & 
JL-Fahrt

Merlinhütte

2x Kletternacht

JL-Workshops: Erlebnis-
pädadagogik „urban“ & Klettersteig

Jugendvollversammlung, Jugendausschüsse, 
Projekttreffen, „Spaghetti & Satzung“



ZUM JAHRES-RAHMENPROGRAMM 2025-26

Wir haben auf der JVV 2025 ein Jahresprogramm beschlossen. Eine kurze 
Zusammenfassung zur Umsetzung:

• JL-Intros, JL-Weihnachtsfeier, JL-Fahrt und Fahrten der Jugendgruppen wurden wie 
geplant durchgeführt. Beim JL-Workshop gab es zwar zwei Termine, aber jeweils nur 
mit der Hälfte der Inhalte (1x Klettersteig, 1x Erlebnispädagogik). Es gab leider 
Schwierigkeiten bei Terminfindung und nur wenige Rückmeldungen der JL.

• Am Sommerfest waren wir nicht beteiligt. Der Termin hatte sich mit dem Arbeitseinsatz 
an der Zollhütte überschnitten.

• Es gab zwei Kletternächte. Beschlossen war das Ziel, mehr als zwei Kletternächte zu 
veranstalten. Dazu fehlten uns jedoch motivierte Organisator*innen.

• Motivierte Organisator*innen fehlten auch für den großen Klettertreffs am Teufelsberg. 
Der Kletterturm a.Tb. wurde dafür rege durch unsere Jugendgruppen genutzt.

• Routenbau-Workshops konnten wir nicht umsetzen. Ehrenamtlicher Routenbau gestaltet 
sich im ansonsten "professionellen" Kletterzentrum schwierig. Wir sind im Kontakt mit 
der Sektion Hoher Fläming für einen Schraubworkshop in deren Boulderhalle.

[Die letztjährigen Erfahrungen zum Jahres-Rahmenprogramm zeigen: Für alle Eure Wünsche braucht es Leute, die 
die jeweilige Veranstaltung "in die Hand nehmen". Juref-Team & Juleis haben meist bereits mit Ihren Aufgaben & 
Jugendgruppen "alle Hände voll" zu tun. Wir können häufig nur beraten und betreuend unterstützen.]



ZUR JUGENDARBEIT AUßERHALB DER GRUPPEN  2025-26

Die Jugend-Kletternächte gehören nun fest zum Programm. Wir haben zwei durchgeführt: 
Eine im Rahmen der Jugendvollersammlung im Frühjahr und eine größere, u.a. mit 
Filmprogramm, im Herbst.

Für die jugend-bezogenen Themen bei der Neufassung der Satzung unseres Vereins hatten 
wir unter dem Motto „Spaghetti & Satzung“ einen Info- und Diskussionsabend veranstaltet.

Unsere jugendeigene sog. Merlin-Hütte sowie die Wege zu ihr haben wir auf dem 
mittlerweile 5. Arbeitseinsatz nun fertig hergerichtet.
Auf der Jugendleitenden-Fahrt zur Hütte wurden weitere Juleis in die Besonderheiten der 
Hütte eingewiesen. Sie können nun auch Fahrten mit ihren Gruppen dorthin unternehmen.

Für Jugendleitende organisierten wir außerdem zwei kleine Workshops: Eine Gruppe 
Jugendleitende wurde für den neuen Klettersteig im Garten des Vereinszentrums geschult. 
Und einige Jugendleitende probierten sich in erlebnispädagogischen Übungen bzw. 
Selbsterfahrungen im städtischen Raum aus.

Für Jugendprojekte (z.B. die Bearbeitung der JVV-Beschlüsse 2025) veranstalteten wir neu 
in 2026 zwei „Projekttieren“-Treffen anstatt der Sitzung des Jugendausschusses. Dieses 
„Projektieren“ soll im Wechsel mit dadurch selteneren JAs stattfinden – je nach Bedarf.
Mehr zur Arbeit des Jugendausschusses und dessen Beschlüssen sind im Arbeitsbericht des 
JAs zu finden.



Eindrücke Juref-Tätigkeit 2025-26

Jurefs, Pächter, 
Vorstandsklausur

Neue Satzung?

Kletterhallen-
Erweiterung?

BFD, Jugend-
koordinator, 

Geschäftsführer, 
Jugend-

Trainer*in?

Kinder-
Schutzkonzept!

↑Bundes- und ↓Landes-
Jugendversammlungen

JDAV-B-
Design,

16 Posts,
52 Stories



Zur Juref-Tätigkeit 2025-26
2025/26 war für das Team der Jugendreferent*innen (Hanna, Rico, Lukas, Paul + Emily - Material & 
Julian - Finanzen) ein sehr intensives Jahr mit äußerst vielen, vielfältigen Themen. 

Zum erweiterten Team gehörten neben uns Ehrenamtlichen neuerdings auch Daniel, der hauptamtliche 
Jugendkoordinator, sowie die zwei jährlichen Freiwiligen im Bundesfreiwilligendienst. Bis Ende des 1. 
Halbjahrs machten Lucas & Emils Ihren BFD bei uns und Jaro & Junis ab dem 2. Halbjahr. 
Die hauptamtlichen Mitarbeitenden für die Jugend hatten wir zum 2.Quartal 2025 gefunden. Daraus ergaben 
sich gänzlich neue Aufgaben in der Einarbeitung, Zielsetzungen, Aufgabenverteilungen und regelmäßige 
Abstimmungen. Dazu trafen wir uns zu 2-wöchentlichen Terminen und mehreren Einarbeitungs- oder 
Projekttreffen.
Auch an der Auswahl der neuen Leitung des Kletterzentrums waren wir direkt beteiligt.

Wir vertraten die Interessen der Jugend in 11 Vorstandssitzungen, der Klausurtagung des Vorstands auf der 
Martin-Busch-Hütte im Ötztal, auf der DAV Hauptversammlung in Passau, und auf den Jugendversammlungen 
von Bundes-JDAV (München) und Landes-JDAV-Nordost (bei uns in Berlin). 

In drei außerordentlich großen Projekten mischten wir mit:
1) Bei der Vorbereitung der Erweiterung des Kletterzentrums haben wir ausdauernd, aber erfolgreich für den 

Beschluss der JVV 2025 gekämpft: Unser Anspruch auf neue Boulderflächen fand Eingang in die Ergebnisse der 
„Bedarfsanalyse“. Das soll im weiteren Projekt berücksichtigt werden.
2) In der kommenden neuen Satzung bleiben wir eigenständig. Und wir werden starke Stimmen in Vorstand und 

dem neuen Sektionsrat erhalten.
3) Stefan & Anne, unsere Kinderschutzbeauftragten, unterstützten wir mit inhaltlicher Mitarbeit und Beratung an 

der Erarbeitung des ersten Kinderschutzkonzepts des Vereins.



Kletterhallenerweiterung
Beschluss der JVV 2025:

Nach unzähligen Emails, Telefonaten, persönlichen Terminen, Vorstands-Sitzungen mit diesem Schwerpunkt,  
erschreckender „Diskussion“ auf der Mitglieder-Versammlung 05/25, gemeinsame Anregung mit Familien- & 
Ausbildungsreferat, „Rundem Tisch“ … 
konnten wir für die Jugend zur Sonder-Beirat-Sitzung am 12.01.26 Verständnis für unsere Anliegen erarbeiten:

1. (Ergebnis aus Weiterarbeit am JVV-Beschluss:) Vielfältige Boulderflächen innerhalb der Seilkletterhalle
2. (Impuls aus JA / Juref-Team:) Fläche zum Aufwärmen durch Bewegung (Spiele aka Zombie-Ball)

3. (Impuls aus JA / Juref-Team:) Räume/Flächen als Treffpunkt bzw. zum Aufenthalt von (Jugend-)Gruppen

Diese Anliegen gelten als akzeptiert durch Beirat & Vorstand. Sie werden so an die zu findende externe sog. Bauherren-
Vertretung weitergegeben. D.h. unsere Bedarfe sollen bei der konkreten, professionellen Planung berücksichtigt werden.

ABER: Stand 03/2026 ist wegen der hohen Investitionsbedarfe unserer Hütten & des Kletterzentrums frühestens 2029 mit dem 
Beginn der Erweiterung zu rechnen. Der Umbau des bisherigen Boulderbereichs erfolgt aber vsl. bereits im 1. Halbjahr 2026 !

„Jugend-Phantasien“-Beitrag von 
Rico zur Beirat-Sitzung 12.01.26



Schwierige Themen 2025-26f.

Für Einsatz außerhalb der 
Jugendgruppen 
finden wir nur selten 
Engagierte – auch aus dem 
Kreis der Mitglieder des JAs

Der LSB Berlin fordert 
„Zeitgemäße Mitgliedsbeiträge“ 
von Vereinen. Vsl. kommt daher 
eine starke Erhöhung der 
Mitgliedsbeiträge für insb. 18-
25-Jährige.

Für Umfragen & Berichte 
erreichen wir die 
Jugendleitenden häufig 
nur schwerlich

In unserem Landesverband JDAV-
Nordost sind wir die größte Sektion. 
Hier müssten wir mit unseren 
Delegierten eine Führungsrolle 
einnehmen. Unsere Gewählten 
nahmen aber kaum teil.

Abstimmung mit hauptamtlicher 
Unterstützung ist aufwändig –
Juref-Arbeit ist so „anders“, 
nicht zwangsläufig weniger.

Für jugendgerechte Räume 
im Kletterzentrum gibt es 
häufig wenig Verständnis 
(wir sind Konkurrenz zu 
„Individualkletterern“)

Für die Gründung von 
Jugendgruppen für u12-
Jährige finden wir zu 
wenige Interessierte

Sektion
Jugend -

intern
Verbände

Anforderungen durch Datenschutz 
& Abhängigkeit außerhalb der 
Jugend bremsen, verkomplizieren 
Projekte für Digitalisierung in 
Jugend(gruppen)

Viele Zusatz-Themen (Satzung, 
Festivitäten, Personal) rauben 
Kraft für Jugend-Projekte

Auch mit der technisch 
neuen Warteliste haben wir 
viele „Kartei-Leichen“. Das 
frustriert Jurefs & 
Jugendleitende

Wenig Interesse an unseren Jungerwachsenen-Gruppen? 
Von ~2Tausend 18-25-jährigen Jugendmitgliedern sind 
nur ~20 bei den Steinbeißern, Geckos oder Yetis



Ausblick Jugend-Themen 2026/27
an denen Ihr auch inner- oder außerhalb des Jugendausschusses mitarbeiten könnt...

 Mitgliederversammlung am 07.05.2026: >Neue Satzung<
Auf der "MV" soll die neue Satzung beschlossen werden. Für die neue Satzung fordern wir, dass Ihr 
jungen Mitglieder ab 14 Jahren auf der MV abstimmen dürft. Dazu erwarten wir eine kontroverse 
Diskussion am 07.05..

 Außerordentliche JVV im Herbst 2026: >Neue Sektionsjugendordnung<
Mehrere Änderungen der "SJO" sind notwendig. Die SJO muss an die neue Satzung angepasst 
werden. Die Organisation der JVVs sollte verbessert werden. Und das Wahlverfahren für Delegierte 
sollte mal festgelegt werden.

 Gründung neuer Jugendgruppen:
Die letzten Jahre zeigen, dass wir voraussichtlich auch 2026 eine neue u18-Jugendgruppe gründen 
können werden. Nicht ganz einfach wird die Suche nach freien Trainingszeiten im Kletterzentrum.

 Digitalisierung der Jugendgruppen-Verwaltung:
Die Arbeit für unsere Jugendleitenden muss einfacher werden. Wir wollen lange aufgeschobene 
Projekte zur Digitalisierung der Verwaltung weiterbringen. Hürden waren bisher Datenschutz-
Bedenken "von extern". 

 Projekte zu gruppenübergreifende Fahrten & ü18-Gruppen:
Wir werden gemeinschaftlich überlegen, inwiefern eher gruppenübergreifende anstatt gruppeninterne 
Fahrten stattfinden sollen. Auch wollen wir diskutieren, wie unsere Angebote für die 18-26-jährigen 
Jugendmitglieder interessanter sein könnten.



Top Memes des 
Jurefs 2025-26


